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Verteilung der 17-Jährigen nach Schultypen
(Statistik Austria 2020, 25)1

1 Die Anteile umfassen zusammen nur 97% aller amtl. erfassten Schülerinnen und Schüler, weil kleinere 
Schultypen, bspw. Sonderschulen und Bundessportakademien, hier unberücksichtigt blieben.
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Digitalisierungsmöglichkeiten für die schulische 
und betriebliche Bildung

Learning Management 
Systeme (LMS)

Learning Experience 
Plattformen (LXP)

Online-Unterricht Video-Konferenzen

Flipped-Classroom Ausbildungsprojekte

Gamification

kollaborative Learngemeinschaften
(learning communities)

Simulationen (VR, AR)

Learning Management 
Systeme (LMS)

Learning Experience 
Plattformen (LXP)

Video-Konferenzen

Ausbildungsprojekte

Gamification

kollaborative Learngemeinschaften
(learning communities)
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Projektname Corona als Chance für die Berufsbildung

Laufzeit 2021 - 2022

Ziele § Analyse der pandemiebedingten Veränderungen in der 
betrieblichen Ausbildung

§ Untersuchung der Gelingensbedingungen für innovative 
Ausbildungsformate

Datengrundlage LehrlingsausbilderInnen-Befragung in Österreich

Ergebnisse § Einsatz digitaler Tools in der Ausbildung
§ Besonderheiten betrieblicher Bildung
§ Zusammenhang zwischen didaktischem Ansatz und dem 

Ausschöpfen von Digitalisierungspotenzialen

Website https://www.uibk.ac.at/projects/berufsbildung-nach-corona

https://www.uibk.ac.at/projects/berufsbildung-nach-corona
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Teilnehmende Ausbilder/innen (77 auswertbare Fragebögen)

Bildungsabschluss

Lehre

BHS/AHS
Matura

Meisterebene

Hochschul-
abschluss
(Bachelor)

Hochschul-
abschluss
(Master)

Sonstiges
Unternehmensgröße

kleines Unternehmen

mittleres
Unternehmen

Großunter-
nehmen

Kleinstunternehmen

Industrie

Handel

FinanzwirtschaftHandwerk

freie Berufe

öffentlicher
Dienst

Tourismus
und Gastro

Sonstige

Branche Arbeitszeitanteil für Ausbildung

75 bis 100 
Prozent

50 bis 74 
Prozent

keine Arbeitszeit

1 bis 24 
Prozent

25 bis 49 
Prozent
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Lockdown-bedingtes Homeoffice

75 bis 100 
Prozent

1 bis 24 
Prozent

25 bis 49 
Prozent

50 bis 74 
Prozent

kein 
Homeoffice

Anteil der Lehrlinge 
mit Ausbildungszeiten 

im Homeoffice

Anzahl der Wochen im 
Homeoffice
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Einsatz digitaler Tools in der betrieblichen Ausbildung
Median (Zentralwert) der Befragungsergebnisse

Zeitpunkte

vor der Krise im Lockdown außerhalb von 
Lockdowns

Online-Lehrstellenanzeigen häufig häufig häufig

Zeitpunkte

vor der Krise im Lockdown außerhalb von 
Lockdowns

Online-Lehrstellenanzeigen häufig häufig häufig

Messenger-Dienste selten häufig häufig

Zeitpunkte

vor der Krise im Lockdown außerhalb von 
Lockdowns

Online-Lehrstellenanzeigen häufig häufig häufig

Messenger-Dienste selten häufig häufig

Videokonferenzen gar nicht häufig selten

Zeitpunkte

vor der Krise im Lockdown außerhalb von 
Lockdowns

Online-Lehrstellenanzeigen häufig häufig häufig

Messenger-Dienste selten häufig häufig

Videokonferenzen gar nicht häufig selten

digitale Ausbildungsplattformen gar nicht selten gar nicht

Zeitpunkte

vor der Krise im Lockdown außerhalb von 
Lockdowns

Online-Lehrstellenanzeigen häufig häufig häufig

Messenger-Dienste selten häufig häufig

Videokonferenzen gar nicht häufig selten

digitale Ausbildungsplattformen gar nicht selten gar nicht

Tools zum kooperativen Lernen gar nicht selten selten

Zeitpunkte

vor der Krise im Lockdown außerhalb von 
Lockdowns

Online-Lehrstellenanzeigen häufig häufig häufig

Messenger-Dienste selten häufig häufig

Videokonferenzen gar nicht häufig selten

digitale Ausbildungsplattformen gar nicht selten gar nicht

Tools zum kooperativen Lernen gar nicht selten selten

digitale Lernmaterialien gar nicht selten gar nicht

digitale Prüfungsvorbereitung gar nicht gar nicht gar nicht
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Einsatz digitaler Tools nach Endgerät (Auswahl)

Lernende nutzen regelmäßig 
betriebliche Endgeräte

Lernende nutzen regelmäßig
private Endgeräte
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Funktionen digitaler Lernarrangements
(Gössling et al. 2021, Euler/Severing 2019, Gerholz/Dormann 2017)

Substitution

Flexibilität

Kooperation

Selbstständigkeit

Bewältigung der 
pandemiebedingten 

Ausbildungskrise

erweitertes
Potenzial digitaler 
Lernarrangements
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Einsatz digitaler Tools nach didaktischem Ansatz 
(Auswahl)

proaktive Entwicklung digitaler 
Ausbildungsmaterialien

überwiegend Rückgriff auf bestehende
digitale Ausbildungsmaterialien
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Digitale Ausbildungskompetenzen im 
Zeitverlauf (in Anlehnung an den Europäischen Rahmen für die 
Digitale Kompetenz Lehrender (DigCompEdu))



1. Es gibt nicht nur „eine“ Digitalisierung. Digitalisierung kann 
für die betriebliche Ausbildung sehr unterschiedliche 
Funktionen erfüllen.

2. Wo digitale Tools eingesetzt wurden, um 
pandemiebedingten, neuen Flexibilisierungserfordernissen 
gerecht zu werden, ging der Einsatz nach Aufhebung der 
Lockdowns vielfach wieder zurück.

3. Die Erschließung erweiterter Digitalisierungspotenziale im 
Bereich kooperativen und selbstständigen Lernens erfordert 
entsprechende betriebliche Möglichkeiten und eine 
lernendenorientierte Ausbildungsdidaktik.

4. Angesichts der Bedeutung betrieblicher Bildung sollte das 
betriebliche Bildungspersonal bei diesen Aufgaben 
unterstützt werden.
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Fazit



E-Mail: bernd.goessling@uibk.ac.at

Twitter: @berndgoes

Uni-Website: https://www.uibk.ac.at/iol/wipaed/

InnVET: https://innvet.org (regelmäßiger Newsletter)
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Kontakt

mailto:bernd.goessling@uibk.ac.at
https://twitter.com/berndgoes
https://www.uibk.ac.at/iol/wipaed/
https://innvet.org/
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